
168. (226.) 179. (241.)
Swelch wise ist gemeine, Ein ouge wolte ich gerne hán
der gras ist gerne kleine. am nacke, móhte ez dá gestán:

vil unzühte mir geschiht,
169. (227) der mir sus geschéhe niht.

a 2 . g

owaz lu Sl liep, daz man iu tuo, vil dicke ich gerne sehe,
daz tuot ouch ir; daz hért dar zuo; waz hinder mir geschéhe;
swaz Iu si von lemen leit, . ein schóz, daz man vor gesiht,
dazn tuot ir niht: deist s&amp;likeit. das wirret lützel oder niht.

170. (228.) 180. (242.)

ge hûs dar ee hát Swer zwéne wege welle gin,
an einen, daz his zergat. der muoz lange schenkel hán.

171. (229.2a . (229) 181. (244.)
Swá brinnet mins gebüres want, à der wolf hi -
da fiirhte ich miner si zehant. Swi der Wo 26 rte wirt,

dá mite sint diu scháf verirrt.

172. (230.)
Ein gebûr genuoc éren hât, 182. (245.)
der vor in sime dorfe gát. Der hunt enizzet hóuwes niht

und grint doch, sb erz ezzen siht.
173. (232.)

Swer berlin schüttet für diu swin, 183. (246.)
diu mügen niht lange reine sin. Daz zwéne hunde ein bein nagen

114. (233) an grinen, ’z hóre ich selten sagen.

Swie man ze walde rüefet, 184. (248.)
daz selbe er wider güefet. Swer sich kratzet mit dem bern,

175. (235.) dem muoz sin hát vil dicke swern.

Der hunger ist der beste koch, 185. (249.)
der ie wart oder wirdet noch. Hát ein ohse rindes site,

176. (238) da enist niht grózes wunders mite.
Diu beste spis e tranc

erstent wer mihtspannenluxe 186. (250)
. ' Kümt ein ohse in fremediu lant,

177. (239.) er wirt doch für ein rint erkant.

Erst tump, der siner kinde brót -
den hunden git in hungers nót. 187. (251.

Swer lobt des snecken springen
oo 178. (240.) und des ohsen singen,

Ein kint nim ein geverwet ‘ei der kam nie, dá der lébart spranc
für ander driu oder zwei. noch dà diu nahtegale sanc.

171 Vergl. Horat. epist. 1, 18, 84: Nam tua res agitur, paries cum proxi-
mus ardet.
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